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Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den30 November er Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Bewilligung der Kosten zur Anbringung von Be

leuchtunas Vorrichtunaen im Aich Und Waaaeamts

2 Genehmigung der Ausbaubedingungen für die Kaiser
Hohenzollern und Uhland Straße

Z Bewilligung der Kosten für den Kanalanschluß zweier
städtischer Grundstücke sömzol

1 Gewährung einer Entschädigung für abgetretenes
Straßen Terrain am Mühlgraben

5 Erklärung des Magistrats auf den Beschluß betref
fend Kontrole der städtischen Bauten durch die Bau
Kommission

3 Feststellung des Regulativs betreff die Erhebung eines
Kommunal Zuschlages zur Biersteuer pp

7 Feststellung der Besoldungs Skala der städtischenEle
s MMntarlehrer pp

8 Feststellung der Bedingungen für die Benutzung der
öffentlichen Wasserleitung

9 Antrag auf Erhöhung der pos 4 5 und 6 it V
2 des Kämmerei Etats pro 1885/86 U Laoten

des lit 17 PV8 4 um 2110 Mark
0 Antrag auf Erhöhung der Etatposition Ät V 2
ckkpos 16 üm 50 MarchjvMZNAtraP k

11 Antrag auf event Nachbewilligung von 500 Mark
bei l it X VII xos 3 Unvorhergesehene Ausgaben

smlÄ der Armenkasse NsvvT nsoiäÄjzs
12 Antrag auf versuchsweise Übertragung der Obsorge

und Instandhaltung des Hospitalgartens an die
städtische Verschönerungs Kommission pp

13 Antrag betreffend die Abdeckung der Gymnasial
Turnhalle

14 Ertheilung der Decharge Wer die Rechnung der Spar
kasse pro 1884

Geschlossene Sitzung
15 Mittheilung der Klage des Zimmermeisters Werther

hier gegen die Stadt Halle zur Kenntnißnahme
16 Wahl eines Schiedsmannes für den 1 Bezirk
17 Wahl eines Schiedsmannes für den Bezirk 9a
18 Definitive Anstellung eines wissenschaftlichen Hülfs

lehrers an der Realschule
19 Wahl mehrerer Armen Vorsteher
20 Erwerbung eines Grundstückes zur Verbindung der

Spitze mit der Halle
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
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Belamtmachimg
Trotz unserer unterm 22 Oktober l I ergangenen

wiederholt veröffentlichten Erinnerung befinden sich noch
viele Hausbesitzer mit Zahlung der für das laufende
Jahr längst fälligen Kämmereigefälle als

Erbzinsen Heugeld Erbpächte Canon
und Kalaudszmsen

im Rückstände Wir erinnern daher wiederholt an Zah
lung dieser Abgaben und bemerken daß nach Verlauf von
14 Tagen die Säumigen kostenflichtige Mahnung und
Einziehung derselben zu gewärtigen haben

Die Zahlung hat jetzt bei unserer Stener Re
eeptur Rathhaus Zimmer Nr 5 zu erfolgen

Halle a S den 17 November 1885
övv ti soö M Der Magistrat

Die Tischlerarbeiten zum Neubau der Bürgerknaben
schule ander Charlottenstraße veranschlagt auf 5285 Mk
sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis



Bulgarien von den auf Verhinderung weiteren Blutver
gießens gerichteten Absichten der Mächte Kenntniß erhalte
wurde der Gesandte Oesterreich Ungarns Grafen Kheven
hüller in Belgrad von der österreichisch ungarischen Ne
gierung beauftragt zu diesem Zwecke und um von wei
teren Versuchen der Bulgaren nach Serbien einzudringen
unter jeder Bedingung abzurathen sich zu dem Fürsten
Alexander in das bulgarische Hauptquartier zu begeben

Wie die Politische Körresp mittheilt erklärte der
serbische Gesandte in Wien von einer Absicht des Königs
Milan auf den serbischen Thron zu verzichten und das
Land zu verlassen sei absolut nichts bekannt und be
ruhe die diesbezügliche Meldung der Times offenbar
auf absichtlicher Erfindung

In Rußland ist der Stimmungswechsel vollstän
dig Man ist dort nicht mir dem Fürsten besser gewo
gen als früher sondern man freut sich auch des bulga
rischen Sieges deshalb weil sie den bösen Milan der den
Aussen untreu geworden ist demüthigen und dem militä
rischen Lehrtalent der russischen Ossiziere einen gewissen
Glanz verliehen Hält man es in offiziösen Kreisen gleich
des Auslandes halber noch für nothwendig dem Erhe
bung und Einigunsputsch der Bulgaren mit einigen
tadelnden Aeußerungen Zu mißbilligen so ist es doch offen
bar daß der Zorn der Russen jetzt bereits verraucht ist
Das Journal de Wtersbourg bemerkt indem es den
energischen Widerstand der Bulgaren hervorhebt daß deren
Erfolge nächst ihrem Patriotismus ihren militärischen
Eigenschaften zu danken seien Die Offiziere welche als
Instrukteure die junge bulgarische Armee geschaffen hät
ten könnten mit ihren Schülern zufrieden sein indessen
sei die Leichtfertigkeit der Urheber der Revolution zu be
klagen welche mit dem Geschicke ihres Landes und dem
des christlichen Orients ein Spiel trieben und so die Ver
nunft in Widerspruch mit den der Geschichte geheiligten
Sympathien setzten Das Journal bestätigt außerdem
daß die russische Gesellschaft des Rothen Kreuzes Maß
nahmen getroffen habe um die betreffenden Gesellschaften
Bulgariens und Serbiens rasch und wirksam zu unter
stützen tzDie Neue Zeit bemerkt wie diese Maßnahme
recht dazu angethan sei jene tendenziösen Gerüchte zu
widerlegen daß die zwischen Nußland und den Leitern der
bulgarischen Bewegung entstandenen MißHelligkeiten die
Beziehungen Rußlands zum bulgarischen Volke beeinträch
tigt hätten Es wäre aber zu bedauern wenn die Ent
sendung des russischen Sanitätstrains wiederum dazu aus
gebeutet würde das bulgarische Volk hinsichtlich der An
sichten Rußlands über die Handlungsweise der bulgari
schen Regierung irre zu leiten Eine Zuschrift an die
Redaktion der Neuen Zeit meint Rußland sollte auch
Serbien sanitäre Hilfe leisten weil die Serben von ihrem
Könige gewissermaßen in den Krieg getrieben worden
sKUAMZ im zMM soci zM ÄliM MmisviG VI zia tgzil zyuisnM nA HiMnönzmillW

Aus Paris wird telegraphisch gemeldet daß Kapitän
Sylvestre zum Militär Attachö bei der französischen Bot
schaft in Berlin ernannt worden ist Das Journal
des Döbats protestirt gegen den Gedanken Tonkin zu
räumen und sagt dies würde eine Schmach und ein Un
glück sein Denjenigen gegenüber welche an das Auf
geben des Sudans seitens Englands erinnern bemerkt
das Journal wenn England die Sache der Civilisation
in Afrika verrathen habe so sei dies kein Grund daß
Frankreich dieselbe in Asien verrathe Alle opportuni
stischen Journale protestiren ebenfalls gegen die Räumung

Tvnkins piMsS
In England sind die Wahlen im vollen Gange

lassen aber das schließlich Ergebniß noch nicht errathen
Interessant ist daß der Schwiegersohn der Königin Mar
quis of Lorne als liberaler Kandidat und ebenso der
Sohn des Lordkanzlers im gegenwärtigen Kabinet Herr
Brett als Kandidat der Liberalen auftritt Bis gestern
Nachmittag 3 Uhr waren 91 Konservative und 91 Li
berale sowie 6 irische Nationale gewählt Die Konser
vativen haben damit 35 neue Sitze die Liberalen 6 neue
Sitze gewonnen

Tages Chronik
Der Kaiser hatte gestern eine längere Konferenz

mit dem Reichskanzler Fürsten Bismarck der gestern
aus Friedrichsruhe nach Berlin zurückgekehrt ist

Die offizielle Anzeige von dem Ableben des Königs
Alf o nf o XII von Spanien ist nunmehr auch in Berlin
eingetroffen Der Berliner Hof legt eine dreiwöchige
Trauer an Im Auftrage des Kaisers begab sich gestern
der Generaladjutaut Graf Lehndorf zum spanischen Ge
sandten Grafen Venomar um diesen das Beileid des
Kaisers auszusprechen Gestern Abend hatte bereits der
Kronprinz dem spanischen Gesandten einen Condolenzbesnch
gemacht

Das deutsche Centralkomitee vom rothen Kreuz hat
den dirigirenden Arzt des Lazaruskrankenhauses Dr Lan
genburg nebst 4 Chirurgen als Assistenzärzte und zwei
Schwestern des Lazaruskrankenhauses nach Sofia delegirt
um dort im Interesse der Kriegsverwundeten thätig zu
sein Die Delegirten mit ausreichenden chirurgischen In
strumenten Medikamenten und Verbandmittel haben heute
Berlin verlassen Auch nach Belgrad hat das deutsche
Centralkomitee eine erhebliche Sendung von Verbandstoffen
Schienen und wollenen Decken gesendet

Wie die Braunschweigische Landes Zeitung meldet
hat Se kgl Hoheit der Prinz Regent gestern nach be
endeter Jagd in Blankenbnrg Sr kgl Hoheit dem Prinzen
Wilhelm von Preußen das Großkreuz des Ordens Hein
richts des Löwen verliehen

Am 27 November findet in Petersburg eine
öffentliche Versammlung von Angehörigen des Deutschen
Reichs statt um über die von Kaiser Alexander III ge
nehmigte Geldsammlung zu berathen durch welche die
Erinnerung an das 25 Dienstjubiläum Kaiser Wilhelm s
dauernd erhalten werden soll M jmmitszlZ

Die Stadt Utrecht rüstet sich das 250jährige Be
stehen ihrer Universität zu feiern Um dem Ereignisse
eine bleibende Erinnerung zu sichern ist der Voss Z
zufolge die Errichtung neuer akademischer Lokalitäten be
schlossen worden Der Kostenanschlag beträgt 350000
Francs wovon die Stadt als Zuschuß 250000 Frcs

Die Breslauer Studentenschaft beabsichtigt der
Schles Ztg zufolge das 25jährige Regierungsjubiläum

des Königs durch einen am 2 Januar n I abzuhalten
den Festkommers feierlich zu begehen

Die leidige Zahlmeister Angelegenheit beschäf
tigt in hervorragendem Maße die Blätter Da man über
das Verschulden oder Nichtverschnlden der Verhafteten
nicht das Mindeste weiß ergeht man sich um so eifriger
in Muthmaßungen und im Aufzählen aller nur irgendwie
auf die Sache Bezug habenden Einzelheiten So wird
der Lebenslauf des Verhafteten Lieferanten Wollank mit

seiner Gründlichkeit geschildert wie sie sonst nur Heimge
gangenen vaterländischen Größen zu Theil wird so wird
ferner die Einrichtung der Bekleiduugs Kommissionen einer
eingehenden Kritik unterzogen Als bemerkenswerth möch
ten wir hervorheben daß im neuen Militär Etat beantragt
wird das Mindestgehalt der Zahlmeister auf 4650 M
zu erhöhen Bisher betrug es 1350 M und stieg bis
2700 M wozu noch Wohnungsgeldzuschuß und Servis
von 720 M bis 1080 M kommen Vielleicht dürfte in
der Angelegenheit der Z 140 des Militär Strafgesetzbuches
zur Anwendung kommen welcher lautet Wer für eine
Handlung die eine Verletzung einer Dienstpflicht enthält
Geschenke oder andere Vortheile annimmt fordert oder
sich versprechen läßt wird wegen Bestechung mit Zucht
haus bis zu fünf Jahren bestraft In minder schweren
Fällen tritt Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren ein

86 000 Mark jährliche Ersparnisse für Heizung und
Licht meint die Königliche Eisenbahndirektion in Köln zu
machen wenn die Dienststunden ihres zahlreichen Bureau
personals auf die Zeit von 8 Uhr Morgens bis 3 Uhr
Nachmittags worin eine kurze Früstückspause einbe
griffen sein soll verlegt Werden Die Direktion ist
dieserhalb beim Eisenbahnminister vorstellig geworden

König Milan von Serbien hält es mit der Vor
sicht er hat sich bevor er in den Krieg zog bei einem
Wiener Fabrikanten einen Panzer anfertigen lassen Der
Auftrag wurde getreulich und rasch ausgeführt Der
kunstvolle Panzer ist dort wo er auf dem Körper aufzu
liegen bestimmt ist aus feiner Seide angefertigt Auf
letzterer befindet sich eine dicke fest zusammengepreßte
Schicht von Eiderdaunen auf welcher wiederum eine mit
feinster hartgeprägter Watte abgenähte Leinewand ruht
während stark gepreßtes höchst widerstandsfähiges Leder
die äußere Umhüllung des Panzers bildet Das Ganze
reicht nach oben bis zum Hals diesen bis knapp an den
Rockkragen umhüllend es bedeckt die Oberarme bis an den
Ellenbogen und nach unten bis nahe zu den Knien Der
Kostenpreis des Panzers soll 600 Gulden betragen und
der Panzer den Auftraggeber in jeder Hinsicht vollstän
dig befriedigt haben Ob der letztere auch schon in der
Lage war den praktischen Werth des Werkes zu erpro

Ib n ist nicht bekannt

In Berlin ist gestern der Prozeß gegen die Hoch
staplerin de Candia zu Ende geführt worden Der Ge
richtshof erkannte auf eine Gesammtstrafe von 1 Jahren
Gefängniß wovon 6 Monate als verbüßt zu erachten
sind Der Staatsanwalt hatte drei Jahre Gefängniß be
antragt

Eine interessante Streitfrage kam gestern vor einem
Berliner Schöffengerichte zur vorläufigen Entscheidung
Durch das in der letzten Landtagssession zn Stande ge
kommene Gesetz über das Verbot des Spielens in aus
wärtigen Lotterien ist auch die Veröffentlichung der Ge
winnlisten auswärtiger Lotterien durch die in Preußen
erscheinenden Zeitungen untersagt worden Eine Berliner
Zeitung veröffentlichte indeß derartige Gewinnlisten auch
noch nachdem das Gesetz in Kraft getreten war indem sie
sich darauf stützte daß die Bestimmung des preußischen
Gesetzes nicht rechtsgültig sei weil die Gesetzgebung
über die Presse durch das Reich ausgeübt werde und
ein Einzelstaat nicht berechtigt sei der Presse irgend welche
Beschränkungen durch besondere Gesetze aufzuerlegen Gestern
stand der verantwortliche Redakteur jener Zeitung vor
einem Schöffengerichte der Uebertretnng jener Bestimmung

angeklagt Der Gerichtshof schloß sich aber den Ausfüh
rungen desselben an Er war mit ihm der Ansicht daß
das Landesgesetz hier eine Anordnung getroffen habe
welche dem Reichsgesetze gegenüber unhaltbar sei und
sprach ihn deshalb frei Es dürfte sich gestern zum ersten
Male ereignet haben daß ein nach Errichtung des Reiches
von einem Einzelftaate erlassenes Gesetz von einem Ge
richtshof als in Widerspruch mit der Reichsgesetzgebung
befindlich erachtet worden ist Die Staatsanwaltschaft
wird natürlich die höheren Instanzen anrufen da über
die Frage ihrer grundsätzlichen Wichtigkeit wegen volle
Klarheit herrschen muß

Ein bisher unbekanntes Werk Raphael s das Bild
der heiligen Jungfrau mit dem Jesuskind darstellend ss
von Professor Nicole in Lausanne entdeckt und dieser
Tage in der Kunsthalle in Basel ausgestellt worden
Das Bild trägt die Jahreszahl 1510 und die Initialen
des Meisters An der Echtheit wird dort angesichts der
vorliegenden Dokumente nicht gezweifelt

Der englische Staatsmann Göschen schreibt Leine
Biographie seines Großvaters des ehemaligen Verlegers
der Werke Goethe s Schiller s und Wieland s Eine
Menge bisher unveröffentlichter Briefe dieser Dichter M
in der Lebensgeschichte ihres Verlegers erscheinen

Die herrlichen Gärten der Villa Ludovisi in Rom,
die mit ihren mächtigen Lorbeerhecken und Steineichen in
der Erinnerung eines Jeden leben der die Siebenhügel
stadt aufmerksam durchwandert hat werden demnächst in
Baugrundstücke zerlegt zur Versteigerung gelangen Die
ewige Stadt wird dadurch wiederum um eine ihrer

eigenthümlichsten Schönheiten ärmer und droht in ein
zelnen Stadttheilen immer mehr den gewöhnlichen Cha
rakter der modernsten Großstädte zu erhalten

Auch Petersburg hat jetzt seinen Schweninger in
Her Person eines Dr Sacharin Dieser hat einen der
hervorragendsten Staatsmänner des Mren AlexandevM
Zen von diesem sehr hochgeschätzten Minister des Innern,
Grafen Tolstoi von einem längeren schweren Leiden
geheilt welches bisher der Kunst der berühmtesten Aerzte
gespottet hatte Graf Tolstoi konnte jetzt nach fast ein
Jahr währender Krankheit feine Dienstpflichten wieder
übernehmen fühlt sich weit wohler als vor seiner Krank
heit und um viele Jahre verjüngt DisMussische Presse
ist begeistert daß ein Russischer Arzt jene Heilung voll
bracht die ausländischen nicht gelungen war und Dr
Sacharin ist plötzlich ein gefeierter Mann Der Kaiser
ivMeH Hm,Lmib HetztzWüngsnzwÄr OÄen,sofortokM
Stern zum Wladimir Ordens KisZguz nöo

Der Wirbelwind welcher kürzlich über die Philippi
nen und Ostindien hinwegbrauste hat offenbar weit grö
ßere Verwüstungen angerichtet als nach der ersten kurzen
Nachricht anzunehmen war So wird vom 22 d M
aus Kalkutta gemeldet daß in Orissa geradezu KNett
volle Verheerungen zu Tage treten Der Vizegouverneur
ist noch immer Mit Erhebungen an Ort und Stelle be
schäftigt Bis jetzt ist keine genaue Schä lttg des Lebens
Verlustes möglich gewesen aber es scheint sicher daß we
nigstens 5000 Personen ertrunken find und mehr als
150 Dörfer überschwemmt wurden Wahrscheinlich wer
den einigermaßen ausgedehnte Unterstützungswerke nö
hiBKin z6oT mnsti sicl mtizZgißöF mgisiizg

z Der vielgenannte russische Kollegienrath Greffen er
gänzt jetzt die Zahl der auf Monaco weilenden Ehren
männer Da selbst die vorläufige Verwahrungshaft des
Flüchtlings in Nizza welche das Wiener Landesgericht
angestrengt hatte aus Gründen des internationalen Rech
tes ans Schwierigkeiten stieß benutzte dies Greneih um
das ihm unbehaglich gewordene Nizzw sowie den franzö
sischen Boden überhaupt zu verlassen Der N Fr Pr
zufolge wurde er deshalb nicht verhafte weil die hierzu
erforderliche spezielle Weisung der russischen Regierung
mänKktemo sz Slo ssZoig sz stKwm ciT nst

Der Männer welche sich berufen fühlen die soziale
Frage zu lösen werden immer mehr und die von ihnen
eingeschlagenen Wege immer sonderbarer Das Neueste
ans diesem Gebiete ist eine Gesellschaft welche auf der
finanziellen Grundlage von Aktien und stiller Theilhaber
schaften ein Agitations Institut Pionier ins Leben
gerufen hat oder ins Leben rufen will Sie soll ein Pro
test gegen die von Johannes Scherr verkündete Unver
meidbarkeit des europäischen Zusammensturzes sein und
eine kräftige Unterstützung aller friedlichen Reformbestre
bungen vor allen Dingen eine schnellere Beseitigung oder
Milderung des wirthschaftlichen körperlichen und sittlichen
Elends anstreben Die Gesellschaft Will Wanderredner
aussenden eine Wochenschrift begründen und eine Korre
spondenz herausgeben Mit der letzteren hat sie den
Anfang gemacht Merkwürdiger Weise erblickt sie das
größte Heil der Menschheit in der Herabsetzung der Eisen
bahnfahrpreise und rühmt sich dadurch die Vollstreckerin
des alten Bismarck schen Vecnichtnngsurtheils über die
Großstädte zu werden Aus einem Aufrufe an alle
Geschäftsleute ersieht man daß man behufs Aufnahme
in diese Abtheilung nur 42 M Jahresbeitrag zu zahlen
hat und dafür die Zeitschrift Pionier sowie alle Druck
sachen über die Tarifreform beanspruchen kann us dem
Aufruf ergiebt sich ferner daß der Präsident dieser Ab
theilung der klerikale Reichstagsabgeordnete Graf von
Hompesch der Vicepräsident der prakt Arzt vr H Oidt
mann bekannt als hervorragendster Agitator gegen den
Impfzwang und Herausgeber des Jmpfgeguers ist als
General Sekretair fungirt Dr von Ehe früher Redak

teur einer Familien Wochenschrift und Versasser mehrerer
geschätzter Schriften über kunst und kulturgeschichtliche
Gegenstände Man kann wohl gespannt darauf sein was
aus einer Vereinigung so verschieden gearteter Persönlich
keiten auf diesem Arbeitsfelde herauskommen wird

Eine bemerkenswerthe Aeußerung des Prinzen Na
poleon wird von Karl Vogt in einem Feuilleton der
Neuen Fr Pr mitgetheilt Er erzählt In Berlin

klagte mir einst Prinz Napoleon es war vor dem
Kriege daß er stets nnr dieselben Gesichter sehe die
Männer bald in großer bald in kleiner Uniform mit
vollen Dekorationen oder Abzeichen die Damen in aus
geschnittenen oder geschlossenen Kleidern aber stets die
selben Individuen Kommt ein Mann von meiner Stel
lung nach Paris, sagte er so hat er sobald er den
Kaiser meine Schwester mich und zwei oder drei Wür
denträger mit seiner Gegenwart an einem Abend beehrt
hat sozusagen Alles gesehen was Paris nur an bedeu
tenden Männern und Frauen aufzuweisen hat Gelehrte
Künstler Staatsmänner Schriftsteller Dichter kurz
Alles warum habe ich hier in den hohen Kreisen in
denen ich mich bewegen muß mich vergebens nach Ranke
Virchow Du Bois Reymond Auerbach Meuzel Richter
und wie Alle heißen mögen umgesehen
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Die Jagden des Baron Nathanael Nothschild aus
Wien welche kaum zwei Wochen dauerten sollen rund
eine Viertelmillion gekostet haben Sie fänden in Schil
lersdorf bei Oderberg in Schlesien statt Die Schles
Ztg berichtet darüber Ein von dem Herrn Baron ge
stellter Extrazug hatte die ganze Jagdgesellschaft nach
Schillersdorf gebracht Allmorgentlich um 10 Uhr wurde
zukv Aufbnich geblasen Den Zütz eröffneten die Büchsen
spanner auf einem sogenannten Änsschrotwagen Dann
folgte von einem prachtvollen Viergespann gezogen
ein japanischer Jagdwagen der eigens für die diesjährige
Saison gebaut worden war dann eine Serie von klei
neren zwei und vierspännigen Jagdwagen Den Schluß
bildete ein PlMon in welchen Baron Rothschild und
Fürstin PcmlmS Metternich saßen welch Letztere den
Wage selbst lenkte Jeder Wagen hatte feinen reichgal
lonirten Postillon der während der Fahrt fröhliche Wei
sen blies Alle Damen im JägeMjde betheiligten sich
aktiv an der Jagd Das Ergebnis der letzteren klingt
fast unglauMch Es wurden im Ganzen nicht weniger
als 7000 Fasanen und 2000 Rebhühner geschossen

Bei dem Thürhüter des MuM de Cluny in Paris
gab vor einigen Tagen ein Unbekannter eine versiegelte
Papierrolle mit dem Auftrage ab sie Herrn Darcel dem
Direktor des Museums einzuhändigen und ihm zu sagen
dies sei ein Geschenk für die Anstalt In der Rolle fand
Herr Darcel einige seltene Manuskripte mit prachtvollen
Miniaturen aus dem 14 und 15 Jahrhundert Erfreut
aber zugleich verblüfft über das kostbare Geschenk suchte
er den Generalprokurator der Republik auf um ihm feine
Bedenken über dessen Güligkeit mitzutheilen Dieser be
ruhigte ihn und rieth ihm nur die Thatsache bekannt zu
machen und den großmüthigen Spender zu bitten daß er

m ßoc tz6 smzg nttMM
In Auberives en Royant starb vor wenigen Tagen

die Wittwe Gir ard im Alter von 125 Jahren Dieselbe
war 1760 geboren Sie lebte in der letzten Zeit von
dem Verkauf ihrer eigenen Photographie an die Touristen
welche die Alte als ein neues Weltwunder anzustaunen
kamen Obwohl wie ein Fiedelbogen gekrümmt und wie
ein altes Pergament aussehend hatte sie doch alle ihre
geistigen Fähigkeiten bis kurz vor ihrem Tode Ihre
Kost bestand in den letzten Jahren aus mehreren Gläs
chen Branntwein und etwas Suppe 125 Jahre Frau
Girard war berechtigt den alten Professor Chrevrenl der
vor kurzer Zeit seinen 100 jährigen Geburtstag gefeiert
hat Junger Mann zu nenneMM Zui Mch

Aus London schreibt man Die Bluthunde welche
hier zuweilen bei polizeilicher Nachforschung in Verwen
dunK kommen haben sich in neuerer Zeit als sehr werth
voll bewährt und man ist zu dem Entschlüsse gelangt
Exemplare von allerreinster Zucht stets vsrräthig zu hal
ten So machte es großes Aufsehen als es am 19 d
einigen Bluthunden gelang das verschwundene ermordete
Kind des Ehepaares Wittey aufzufinden Haus und
Garten waren wochenlang vergebens durchforscht worden
da brachte Inspektor Moore zwei Bluthunde Die Hunde
schnüffelten eine Weile herum stürzten sich dann unter
fürchterlichem Geheul in eine Rumpelkammer scharrten
an dem Fußboden die Polizei ließ die Bretter entfernen
und zwei Fuß unter dem Erdboden fand man thatsächlich
die Leiche des unglücklichen Knaben Nebenbei sei be
merkt daß das arme Kind von seinen eigenen Eltern ev

zMziM smz mmnT mllk lott n scml
Folgende Räubergeschichte tischt der Monde in

Paris seinen gläubigen Lesern auf Im Kanal unweit
Calais erlitt das deutsche Schiff Gris Nez Havarie
Sofort eilte ihm ein französischer Schlepper zu Hilfe

Aber der deutsche Kapitän empfing die Rettungsmann
schaften mit Revolverschüssen Erst mit Gewalt konnte
man ihn von seinem Schiff entfernen Jetzt hat sich
herausgestellt daß das gesunkene Schiff mit Kriegsma
terial Gewehren Revolvern Munition ze für Tonkin
bestimmt gewesen ist

Tageskatender
kgl Klinische statte Kgl Augenklinik Magdeburgers 10 11j N

Für Privatkranke Steinweg A 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgers Vorm von S 11 Uhr Für Privatkrauke
Wilhelmjtraße 32 Borm von 3 10 Uhr und von 10 12 Ahr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Borm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von N 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgers Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgers täglich von S jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweq 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der mediriu Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgers
Mittwochs und Sonabeuds von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke
Friedrichs 10 Vormittags von8 12 Kgl Klinik fürZahn und
Mündkranke Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von Ij 4 Uhr Königs 7 Äe Etage NZMUYZslZO v

Herberge zur Heimath Mauergaffe 6 Mz AZÄ zjsZÄttM svä tKil
Kescr Meldcftclle Polizei Wachtswbx W n i/mirZnakkltuW nörscnversammwn Vorm 8 Uhr iNl Städtschützenhause mit Cours Not,

mifmönnischer Verein Ab 8 Gesangszirkel im VereittSlokale
mchnämüscher Berein Nhenania Ai 8i Uhr in der Goldenen Rose
ausmiinn Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler,

Polytechnischer verein Zlb 7 N Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Techniker Verein zn Halle a S Ab Sitzung im Preußischen Hos
Plattdiitsche Verewigung Tosanimenkunst Kloa 8 im RWkanzler Leipzigers
Männcr Lievertafel Ab 8j Ucbnngssnindc im Paradies
Zahn scher Tnruvcrein Ab 9 M Städtische Turnhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Schübler sche Lievertasel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertastl Ab 8 Uhr in der Loge
icsangverein Lsfian Ab ist Reif s Restaurant

RuSerelnb Neptun Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Halle scher Ruder Brrein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David M 0801 Ki6 W 087 Ilyl
Halle scher gither Krauz Ab 85 Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,, 2 ZU
Verein junger SisenhiiuSler M 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz

ewert Bereins tiiedertasel H Abends von 9 11 Singestunde in der
Stadt Magdeburg

RuSer Slub Nelson von 1874 Ab LZ in Lücke s Hotel
NatnrsorschenSc Gesellschaft Abends 6 Sitzung
Halle schcs BoUSda Leipzigers v Gevssnu von Morgens 9 8 Abend
lWHPWftd ZZüWKl ifvNsZo sNlls II slo SUVi

Antcrims Stadt Theatcr Sonnabend den 23 November, Der Probepseil

6nu WuzjzH Standesamt Halle a S 00098
uz nlöK Meldung vom 26 November tmzm jchi
Aufgeboten Der Viktualienhändler August Ernst Lauschk

Anhalterstraße 7 und Anna Wilhelmine Hilprecht Magdebur
gerstraße 3 Der Handarbeiter Johann Friedrich Gottlob
Voigt Spitze 2 und Amalia Caroline Marie Schütz
Schützengasse 1

Geboren Dem Geschäftsführer Leopold Darge Kaulen
berg 7 ein S Paul Bruno Dem Maler Eduard Wilde
Parkstraße 16 ein S Ernst Hermann Cnrt Dem Schlosser
Wilhelm Gehlsdorf Wörmlitzerstraße 4 eine T, Anna Auguste
Bertha Dem Sattlermeister Wilhelm Becker Landwehr
straße 15 ein S, Reinhold Dem Gärtner Julius Sehde
witz Mühlweg 30 eine T Henriette Anna Elise Zwei
unehel S Eine nnehel j ii fmmMLc uGestorben Des Stadtbaumeister Robert Kleinau T, Ger
trud 6 I 14 T, Diakonissenhaus Des Handarb Christoph
Mansfeld Ehefrau Auguste geb Moritz 53 I 2 M 16 T
Brunnengasse 11 Die Ww Marie Elisabeth Schauer geb
Friedrich 78 I 1 M 1 T am Kirchthor 18 Clara Meye
7 I 9 M 7 T Diakonissenhaus Des Handarb Friedrich
Richter S Paul Hermann 4 M 1 T Klausthor Vorst 13

Die Wittwe Caroline Wohlfeld geb König 73 I 8
13 T, Taubenstraße 16 Des Dekorationsmaler Hermann
Loreck S, 2 M 13 T kl Ulrichstraße 26 Der Hausmann
Robert Kolbe 49 I 1 M 9 T Steinweg 19 Des Arb
Franz Kerzel Ehefrau Marie geb Sträube 33 I 7 Mon
20 T, Steg 21 Des Bahnarbeiter Friedrich Falkenberg
Ehefrau Charlotte Wilhelmine geb Libke 67 I 11 Bi 14 T
Wilhelmstraße 11 Die Wittwe Dorothea Küster geb Wiese
74 I 8 M 13 T Siechenstation
ÜNN tnns Sonnabend 5Uhr Uebung Volksschule

Anm fing Mitgl b Reubke Blnmenstr 10

Dat St
Baro
meter

MIN

Thermometer
nach

Oslsius liösruu

Feuch
tigkeit

der

Luft
Wind Wetter

26 /11 2 Uhr 750,0 0,6 0,5 90 so Schnee

8 Uhr 752,0 0,0 0 0 90 80 bedeckt

27 /11 7 Uhr 7 1L 0 0 6 0,5 92 80 Regen

Uebersicht Witterung
Das barometrische Maximum hat sich mit wenig veränderter

Höhe etwas westwärts fortgepflanzt während ein tiefes Mini
mum westlich von Irland liegt welches nordwärts fortzuschreiten
scheint Ueber Deutschland ist bei östlicher Luftströmung und
trübem Wetter wieder Frostwetter einqetreten im Nordosten
strenge Kälte Nur das südliche Deutschland hat erheblichen
Wärmeüberschuß In Karlsruhe liegt die Temperatur 10 Grad
über dem Gefrierpunkte und 7 Grad über der normalen da
gegen in Memel 13 Grad unter dem Gefrierpunkte und eben
soviel unter der normalen Im südlichen Deutschland ist
allenthalben Regen im nördlichen vielfach etwas Schnee ge

fallen x MnoÄU WvZL tMstvM AKÄiTDie Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 8 Hamburg 4 Memel

13 Karlsruhe 4 10 München s 3 Chemnitz s 2 Berlin 4
Paris j 10

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 25 Novbr
Abends 1,64 am 26 Novbr Morgens 1,62

Der Z cker Herren
I tlll tmäet I SV X vem I err t ckell vMUlber

Zum Besten der BilduuB Anstalt fnr
weibliche Dienstbote

Dienstag den l Dezember Abends V Uhr
im Saale der höheren Töchterschule alte Promenade 15

des Herrn ZLuIsKuDrr wilde Jager von Inl Wolfs
Billets zn I Mk SV Pf in den Buchhandlungen von

und 8 I rovÄ R

Meteorolog Bericht des Halle sche, Tageblattes

limter m lMWZ
Sonnabend den 28 November

Neues Theater Hedwia Joseph Hehderich
Altes Theater Don Cefar
Carola Theater Geschlossen

Vorzüglich geeignetes Weihnachtsgeschenk

Im Verlag von Vmmtgärtner s Buchhandlung in Leipzig erschien
und ist in jeder Buchhandlung zu haben

N MeograMches DMkV
Ein Gesellschaftsspiel für 2 8 Personen

4 Auflage 1888
eleg Kasten Preis 4 M ax

Von diesem überall bekannten und beliebten Spiele liegt bereits die
4 Auflage in eleganter Ausstattung vor

Dieses unterhaltende Spiel welches acht sorgfältig in Farbendruck aus
geführte Landkarten enthält ist zugleich das beste Lehrmittel um sich in kür
zester Zeit eingehende Kenntniß der hervorragendsten Hauptstädte Länder
Flüsse Gebirge Meere Inseln c zu verschaffen Jeder Spieler erhält eine
Karte mit roth ausgezeichneten geographischen Punkten Bayern Ostsee
Alpen Wien u s w Einer der Mitspielenden ruft die Nameuskärtchen
aus und die Spielenden besetzen mit kleinen Blättchen die ausgerufenen Punkte
Wer zuerst eine ausgemachte Anzahl von Punkten besetzt hat ist König Als
äußerst amüsante und zugleich in hohem Maße instruktive Unterhaltung sür
die Winterabende kann es Alt und Jung nicht warm genug empfohlen wer

ben und sollte in keiner Familie fehlen

Predigt Anzeigen
Am 1 Advent Sonntag predigen

Zu U L Franen Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Grün
eisen Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst
Herr Superintendent I Förster Abends 6Uhr Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für das hiesige Dia
RhZÄWhWs FZitWmMuvü zMirimluä m UänvzzW

Montag den 30 November Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus
Wächtler Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Diakonus Richter Abends 6 Uhr Herr Oberprediger

i 6 m iSiiM i6 sätllFreitag den 4 Dezember Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte nnd Abendmahlsfeier Herr Diakonus Richter

Di emitz Vormittag 9V Uhr Herr Diakonus Richter
Zu St Moritz Vormittag 10Uhr Herr Oberprediger Saran

Nachm IV Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Nietsch
mann Abends 6 Uhr Derselbe

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann msa Ml M NSULVMZ UZÄklll MlslM

Domkirche im alten Bibliotheksgebäude am Parade
platz Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nachmittag 1V2 Uhr Kindergottesdienst zugleich auch für
Erwachsene Derselbe Der Abendgottesdienst fällt aus

Gesammelt wird eine Kollekte für die innere Misston in
l MssWiKSs ili as nzdjlliöstzm nzoilMZZmK NZ jms6m

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor l Ho sfmann
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr liturg Gottesdienst Herr HWsprediger Bungerotb

Zn St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr
Vikar Graß zzH zzäzchlA FZ6 liÄoitZÄFreitag den 4 Dezember Abends 8 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor Knuth

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
I MiMdMz zjazlmM zz6 ma tim muiastzaiW ni jsnull
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vor

mittag 9V Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre
und Andacht
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Machdruck verboten Gesetz vom 11 Juni 1870
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VA j nzvnizug ZNU JLsöZLH j sG ZSonnabend den 28 November
R nler Vorstellung ZZ s gsnzösÄ Sza gnu z6lichZ zssiG zoMari

da vi vi t Zc rtv attiKkvitM MK tsnöwzsö dzöl llMztfsuKNrMepftMs
R Mten von Oskar BlumenthM ft M

vpvrt tr tÄ r Ä U Wv t vkv VI tvr in Zk rli z jzl z i M NZgZgtli sschuiL nschf mgzM Kill Mli i k kk nskzM
ss zj6 joTns6 chittä smt jsujzzMMdjLÄWscf jj DM
öroSsgvT n6 jZltuP stizsstz 7ZN lnz ffaz tzy Ssm iM

gL T mömchÜÄ WM WklpMlliÄM 6 ÄltK
z tz6zsänsgmltckv6a Ama

Die Firma C A Kämmerer Co veröffentlicht seit einigen Tagen m einem
GeMästs MizeiaürZ den vollständigen Theaterzettel Ich erkläre hiermit daß ich den

ren Kontrakt mit vorgenannter Firma gelöst und den Theaterzettel zum alleinigen

MUMM

FiomkgMsG nznztloßzg6v t sgnüj lM zM A Mn wwiMcjIZ z si j zillt niAiZNiss nztZll6illi öt6atT KMfr HAj V9 Konmz6
a uz nzgoß scinuF m izlg natt iZuoT 2i h NVtoi Ml niMNTl ltAWÄ z Ah ttMlll
uV ZgissiK ZZ T I ßtmMuL nnzH nzmö ajstzct Zzci zllstD no ßoL

tclmV A rMtlößZÄzzjzG 6lm sbAtM zills noK gmbäG
na änll WcrttsciziW nz chl L K ncitt zzuvG si6 suo

Wilhelm
w D hn Sg

lT z j sm vngM siö und Damen der Gesellscha w MKM fiw

Loge S Mk Sperrsitz 1,5V Mk Parterre 1 Mk Vorverk
Pfg Gallerte 5 PfgZu dieser Borstellung werden Schüler Billets k SV Pf ausgegeben

ü isei SLki iiK S/z llsi 7 UTZKr V S S z Allu6 iW lim znisjttjrnG N i6sr/sZNnK zllo NZZ zttiK
MstfuG si6 7llszia u

den Sonntag Große Operette von Joh Strauß29 Novbr MV klMmlllMs Eisenstein Herr
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WHMer Karmtie MMKMKDjsW S joL H müaf i u Zl ßlliLK W MR ZA ZM MMnaa zÄu tü t6 ti l nzK K L Är ö os s
izhitö, nzKiziswtzzs z6 GAUW ZW 11 Zßs R
snösK ßalßzf nZ7 los izt7ll oIchWGN MMiW MO ßgo Ks
i7scsuT zzzH zKoi nV s zgim zsMerdag HW wKizat

empfehle ich mein mit den neuesten Mlster

zog Zlllt tug os ZllizsimoKZ si6
oci Fzzm muoZ nom 6nu innnÄ
z NZuißzsvmscsmoG slla nzmuör

MNiA Wzcsstcl nnvmÄV 7 T tmzcnjtvaiiP isH
5 z6ncisz6 zjKlim änu knu 6llüattsc ckötT zM KikW

APlV 1 zzä ni nstZosrztt tzirzaM 6nu nuv W nacl n 6 ua
6ilu s sMzM llzKs sii iA szc ZzänM wtMzn sz gnurssziL

ivjfzsarP nzA mos izmslta IsütiK nZn t oAtnz
tKM

gsG
nu
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M V i 7Üf szWW U AS 6mzn g z Mzi ÄnnokVsullvll und Nerrv VZW VTWM BMMwrM
UiM tVIlplM ZMs ÜtZNMjM zE r MZÄZiA m s6m ts T NZ I k ot Nil Vl Ns f

ziö mgzD 6m l tzäüG tM ZsiliMliF cinu ztfäisH mi nzsllöM mci Izijnll a tT
tlzmmvszG nzfsaWzg zzjzF I m tzo6 zi6 6nu jfsochsiZü uIKfrztnll nzKügo zö nsniz

nstssW wZizmnmchyitD ßzillä ZsuöM mc nlz jzjsllll sdft sgmM
ziG 6nMiMZ Dnifl Ztnnok zizH L 6no mZ oMiza

MMUUÄWs
IzzA MPWch WS U NA

r 6m MziT nsH p ot l nu oiNö Z7ZW zzzcino üf SMZ slll cinu tso lnzMm

s i IKW WMIn allen Facons ad Qualitäten vorlomMender Fellarten des In und AiislanveH ist mein Lager
reich sortirt ud bitte ich bei eiutreteudem Bedarf um gütige Beriickfichtignng

Gleichzeitig dringe ich meine Werkstatt znm Ueverziehen von n S ei i v I I i
fovie dazu nöthiger Stoffe als auch zu Reparaturen jeder Art in empfehlende Erinnerung

Halle aI Ichmeerstraße
NjlQ

zg z zic suo nzgnW ZZ6 70M noKT gnoltnz
ZHllv Mz nck isÄ SIll nziAo zg 7Ztizcn bütT mz
momos zick zKIs Mnmzg 7llo zO sic 7ZtröN

z zick mu WM li,l0Z Wn M liW Än

zg bwrr

Je
kefern bei größter neuesten Stoffe soliden PreisenM

W Lo 5

gnlllizamt
Not I jllZ

WA Wir machen daratls anstnerksam
daß die Buch und Papier Handlung
von O l i s i Si i Nauuische

welche wir der geneigten Beachtung empfeh
len Auch kann das Tageblatt auf Wunsch
der betreffenden Leser zwischen S u 6 Uhr
Nachmittags von dort abgeholt werden

Fernere Annahmestellen für Inserate und
Abonnements befinden sich bei den Herren

6 Leipzigerstr 8 WaKgr Steiustr 7S u Al Id
Geiststratze SVFür dm redaktionell und JnIerateuthetleverantworlltchzJ Iiuz Muu iett ts Halle P lötz Ich Muchdruckeret R Nt tschiuau, W Halle
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